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ANLAGE 1 

 

Finanzierungsplan 
 
 
Vorschlag für AGFK-Mitgliedsbeiträge  

Kommunen-/ 
Ämtergröße 
(Einwohner) 

Mitglieds-
beitrag/Jahr 

maximale 
Mitlieder-
zahl 

Maximal-
Beiträge 

real. Ziel 
nach 2 
Jahren 

real. Beiträge 
nach 2 Jahren 

 <5.000 Einwohner 500 697 348.500 15 7.500 

>5.000 - 10.000 1.000 30 30.000 8 8.000 

> 10.000-25.000 1.500 14 21.000 7 10.500 

>25.000-50.000 2.000 2 4.000 2 4.000 

>50.000 2.500 5 12.500 3 7.500 

Landkreise 3.000 6 18.000 6 18.000 

  Summe 754 434.000 41 55.500 

 
 
Entwurf Kostenplan für Geschäftsstelle  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einnahmen  

Mitgliedsbeiträge       55.500 € 

ggf. Spenden, Projektzuwendungen  
 (zur Erhöhung des Eigenanteils)  10.000 € 

 

 

 

Position Kosten € / a 

Personalkosten (0,75 VZ-Stelle TVÖD 11*) 40.000 

Sachkosten/ Reisekosten  5.000 

Budget für Projekte (Eigenanteile u.a.) 10.000 - 20.000 

Summe 55.000 – 65.000 

*durchschnittliche PK in Stadtverw. Rostock incl. Weihnachtsgeld = 55.560 € 

 



 

ANLAGE 2 

Übersicht über bestehende Arbeitsgemeinschaften ( AGFS/ AGFK ) 

 
AGFK Thüringen 
Gründung: 2012 auf Initiative des Landes 
Mitgliederzahl: 12 
Rechtsform: keine 
Kommende Themen: Vereinsgründung 
 
Mecklenburg-Vorpommern  
Vorgeschichte: 2009 wurde MV-Bike, ein loses Netzwerk von 58 Kommunen zur Radverkehrsförderung 
gegründet, das heute faktisch nicht mehr existiert 
 
AGFK Niedersachsen Bremen 
Gründung: 2010 als loser Verbund von engagierten Kommunen,      
2015 folgte die Vereinsgründung 
Mitgliederzahl: 30 
Rechtsform: eingetragener Verein 
 
AGFK Baden-Württemberg 
Gründung: 2010 als 2. Arbeitsgemeinschaft in Deutschland 
Rechtsform: eingetragener Verein 
Mitglieder: 52 
 
AGFS Nordrhein-Westfalen  
Gründung: 1993 
Rechtsform: eingetragener Verein 
Mitglieder: 76 
 
AGFK Bayern 
Gründung: 2012 
Rechtsform: eingetragener Verein 
Mitglieder: 44 
 
Saarland  
Seit 2014 gibt es den Arbeitskreis Alltagsradverkehr. Die Idee eine Arbeitsgemeinschaft zu gründen ist im 
AK positiv aufgenommen worden 
 
Sachsen  
Es gibt keine Arbeitsgemeinschaft.  
Das Land hat für die Gründung einer Arbeitsgemeinschaft Mittel im Haushalt festgeschrieben  
 
AGFK Brandenburg  
Gründung: 2015 auf dem NRVK in Potsdam, Basis dafür waren ein Landtagsbeschluss aus dem Jahr 2010 
und eine Machbarkeitsstudie, die 2014 Arbeitsgemeinschaften anderer Länder untersuchte.  
Rechtsform: Es wurde ein Vertrag erarbeitet und abgestimmt, den die Mitglieder jetzt (nach)unterzeichnen 
Mitglieder: 13 
 
Hessen / AGNH 
Gründung: 2015 wurde im Auftrag der Landesregierung ein Lenkungskreis eingesetzt,der das weitere 
Vorgehen abstimmt  
Rechtform: keine,  
in der jetzigen Form ist die AGNH kein kommunales Netzwerk 
Mitglieder: – 
 
(Quelle: Protokoll des Treffens der LAG zur Förderung des Radverkehrs und der Nahmobilität am 
9.11.2015 in Rostock)  



 

ANLAGE 3 

 

 

Beispiele & Links 
 
 
AGFS NRW – Startseite   http://www.agfs-nrw.de/ 
 
AGFS NRW   http://www.agfs-nrw.de/presse/pressearchiv/agfs-nrw-
laedt-zum-treffen-der-landesarbeitsgemeinschaften-radverkehr.html 
 
AGFS NRW   https://issuu.com/agfs-nrw/docs/nm2_0_broschuere 
 
Machbarkeitsstudie Brandenburg 
http://www.mil.brandenburg.de/media_fast/4055/Machbarkeitsstudie.pdf 
 
AGFK Baden-Württemberg   
http://www.agfk-bw.de/projekte/die-schulradler/ 
 
 

 
 



 
 
 
 


